STADT BAMBERG

Sitzungsvorlage Vorlage- Nr: V0/2018/2029-61
Federfithrend: Status: Offentlich
61 Stadtplanungsamt
Aktenzeichen:
Beteiligt: Datum: 26.10.2018
Referent: Beese Thomas

Fahrradforum Bamberg
Bericht iiber die 18. Sitzung am 08.11.2018

Beratungsfolge:
Datum Gremium Zustandigkeit
27.11.2018 Umweltsenat Kenntnisnahme

I. Sitzungsvortrag:

Die 18. Sitzung des Fahrradforums fand am 08.11.2018 statt. Das Protokoll, die Tagesordnung und die
Anwesenheitsliste sind dem Anhang zu entnehmen (Anlagen 1 - 3).

Folgende Tagesordnungspunkte wurden behandelt:

Begriilung

Ergebnisse aus Umwelt- und Bausenat (Anlage 4)

Kurzbericht zu Malinahmen 2018 (Anlage 5)

Geplante Mafinahmen 2019 (Anlage 6)

Radverkehrsfithrung Markusplatz und Kapuzinerstrafie (Anlage 7)

AU o e

Mitgliedschaft AG Fahrradfreundliche Kommunen in Bayern
- Sachstand Aufnahmekriterien (Anlage 8)

7. Verschiedenes
Im 18. Fahrradforum wurden folgende Beschliisse in Form von Empfehlungen an den Stadtrat gefasst:

ZuTOP 5:

Als  Ergebnis der Diskussion empfiehlt das  Fahrradforum  folgenden  Beschluss:
»Der Umweltsenat beauftragt die Verwaltung, zu priifen, mit welchem Aufwand es verbunden sein wird,
im Bereich Kapuzinerstrale/Markusplatz ab Holzmarkt in einem Modellversuch 1 : 1 eine Radverkehrs-
fiihrung in ca. 3 Meter Breite auf der rechten Seite zu testen.*

ZuTOP 6:

Als  Ergebnis der Diskussion empfiehlt das  Fahrradforum  folgenden  Beschluss:
,Das Fahrradforum empfiehlt dem Umweltsenat im Sinne des Vorschlages der AGFK den Zielbeschluss
zum Verkehrsentwicklungsplan hinsichtlich des Modal Split fiir den Radverkehr auf 35 Prozent bis 2025
Zu prézisieren.*
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Der Beschluss zum Modellversuch Kapuzinerstrale spiegelt die iiberaus konstruktive Diskussion im
Fahrradforum wider. Es wird hierin eine gute Chance gesehen, mit relativ iiberschaubarem Aufwand
kurzfristig sichtbare Verbesserungen zu erzielen. Dem Senat wird daher die Ubernahme des Beschlusses
empfohlen.

Der Beschluss zum Modal Split betrifft eine Zahlenprézisierung, welche fiir die AGFK-Mitgliedschaft er-
forderlich ist. Dem Senat wird daher gleichermallen die Ubernahme des Beschlusses empfohlen.
I1. Beschlussvorschlag:

1. Der Umwelt- und Verkehrssenat nimmt den Bericht des Baureferates zur Kenntnis.

2. Der Umweltsenat beauftragt die Verwaltung, zu priifen, mit welchem Aufwand es verbunden sein
wird, im Bereich Kapuzinerstra3e/Markusplatz ab Holzmarkt in einem Modellversuch 1 : 1 eine
Radverkehrsfithrung in ca. 3 Meter Breite auf der rechten Seite zu testen.

3. Der Umweltsenat prézisiert im Sinne des Vorschlages der AGFK, den Zielbeschluss zum Verkehrs-
entwicklungsplan vom 29.11.2017 hinsichtlich des Modal Split fiir den Radverkehr auf 35 Prozent
bis 2025.

I11. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht

X |1 keine Kosten

2. Kosten in Hohe von fiir die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Fi-
nanzplan gegeben ist
3. Kosten in Hohe von fiir die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom

Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender Deckungsvor-
schlag gemacht:
4. Kosten in kiinftigen Haushaltsjahren: Personalkosten: Sachkosten:

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:
In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:

Anlage 1: Tagesordnung

Anlage 2:  Protokoll

Anlage 3:  Anwesenheitsliste

Anlage 4:  TOP 2: Ergebnisse aus Umwelt- und Bausenat

Anlage 5:  TOP 3: Kurzbericht zu Maflnahmen 2018

Anlage 6: TOP 4: Geplante Maflnahmen 2019

Anlage 7:  TOP 5: Radverkehrsfithrung Markusplatz und Kapuzinerstral3e
Anlage 8:  TOP 6: Mitgliedschaft AG Fahrradfreundliche Kommunen in Bayern

Verteiler:
- Amt 31
-EBB - SuB
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Thema:

Anlage 1

Fahrradforum Bamberg
18. Sitzung

Datum/Zeit. 08.11.2018, 16% — ca. 1730 Uhr

Ort: Entsorgungs- und Baubetrieb, Sitzungssaal 312a, Margaretendamm 40,
96052 Bamberg
Tagesordnung
1. Begrifung und Eroffnung

[Baureferent Thomas Beese]

Ergebnisse Umweltsenat (02.05.2018 und 18.09.2018) und Bausenat
[Baureferat]

Kurzbericht zu MaRhahmen 2018
[Stadtplanungsamt]

Geplante MalRnahmen 2019
[Stadtplanungsamt]

Radverkehrsfihrung Markusplatz und Kapuzinerstralle
[Stadtplanungsamt]

Mitgliedschaft AG Fahrradfreundliche Kommunen in Bayern -
Sachstand Aufnahmekriterien

[Stadtplanungsamt]

Verschiedenes
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Herzlich Willkommen

zum 18. Fahrradforum Bamberg

08. November 2018
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TOP 2
Aktuelle Beschlusse zum Radverkehr

Umwelt- und Verkehrssenat vom 02.05.2018

- Fahrradstadt Bamberg, Sachstandsbericht

- Fahrradforum Bamberg — Bericht tiber die 17. Sitzung
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Aktuelle Beschliisse zum Radverkehr

Umwelt- und Verkehrssenat vom 18.09.2018

- Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes fiir die Stadt Bamberg
Sachstand und weiteres Vorgehen

- Fahrradstadt Bamberg - Sachstandsbericht
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Radverkehr in Bamberg

- — [T, (000N ey 1
= U0 R

TOP3

Kurzbericht zu MaBhahmen 2018

Fahrradforum 08.11.2018
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Sachstand Fahrradprogramm 2018 o s S
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a. Image-Kampagne Fahrradstadt Bamberg RE

= Homepage
.Fahrradstadt Bamberg”

www.stadt.bamberg.de/fahrradstadt
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http://www.fahrradstadt-bamberg.de/
http://www.fahrradstadt-bamberg.de/
http://www.fahrradstadt-bamberg.de/

i

STADT BAMBERG
Stadtplanungsamt

Sachstand Fahrradprogramm 2018
a.Image-Kampagne Fahrradstadt Bamberg

= Fahrrad-Stadtplan 4. Auflage . ]
> enthalt Informationen zu bt Stadtplé.n..w
Radverkehrsnetz Bamberg

Radwanderwege
Fahrradservice

» Erstmals erhaltlich am ,,Mobilitatstag 2018 fy
am Samstag, 22. September 2018

> Infothek, TKS, Buch- und Fahrradhandel
(Verkaufsgebiihr 2 Euro)

> online unter
www.stadt.bamberg.de/fahrradstadt
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
a.Image-Kampagne Fahrradstadt Bamberg

= Flyer FahrradstraBen I\ﬁ

> Verteilung gemeinsam mit STADT BAMBERG

Anwohnerinformation FahrradstraBBen fur Bamberg

Fahrradstralle
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
a.Image-Kampagne Fahrradstadt Bamberg

= Stadtradeln 2018
vom 04.06. bis 24.06.2018 zum 5. Mal gemeinsam mit dem Landkreis Bamberg

LAuf die Rader”

Auftakt der Aktion STADTRADELN 2008*
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
a.Image-Kampagne Fahrradstadt Bamberg

= Kommunikationskonzept und Imagekampagne werden extern vergeben

= Vorstellung der Agentur und Grundziige der Kampagne in der Vollsitzung
am 26.07.2018 (VO/2018/1820-R6) — weitere Lesung

= Authebung der Ausschreibung durch Beschluss des Feriensenates am
23.08.2018

= weitere Behandlung durch Arbeitsgruppe aus Politik und Verwaltung am
7.11.2018
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
b. Herstellung von zusatzlichen Fahrradbiigeln/Fahrradabstellplatzen

= 10 Standorte umgesetzt = 50 Radbugel = 100 Radabstellplatze

LuisenstraBBe (5 Radbligel), Gaustadter HauptstraBe (7 Radbiigel), Car Bike Port Am Kranen (5 Radbugel),
KapuzinerstraB3e (5 Radbiigel), Am Kranen (5 Radbuigel), Kaulbergfuf3 (3 Radbiigel), Schillerplatz (6 Radbiigel),

Franz-Ludwig-StraBBe (4 Radbiigel), KlosterstraBe (5 Radbugel), FleischstraBe (5 Radbiigel herausnehmbar)
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
b. Herstellung von zusatzlichen Fahrradbiigeln/Fahrradabstellplatzen

= weitere 4 Standorte mit ca. 25 Radbligeln abgestimmt
und zur Umsetzung bereit

e LuitpoldstraBBe (3 Radbugel)

* Markusplatz (12 Radbugel)

e Laurenziplatz (5 Radbigel herausnehmbar)

e Markusbricke / Fischerei (2 Radbugel)
Markusbricke / Schiffbauplatz (3 Radbiigel)




Standorte Fahrradabstellanlagen 2018 IX/J
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Radbiigel LuitpoldstraBBe Hsnr. 12 / 16

Derzeitige Nutzung: Gehwegflache geplant: 3 Radbugel
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Radbiigel Markusplatz

Derzeitige Nutzung: provisorische Fahrradabstellanlage
geplant: ca. 12 Radbtgel




Standorte Fahrradabstellanlagen 2018 f_f‘\{j
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Radbiigel Laurenziplatz

Derzeitige Nutzung: 1 Dauerstellplatz geplant: ca. 5 Radbugel (herausnehmbar)
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Radbiigel Markusbriicke / Fischerei

Derzeitige Nutzung: Gehwegflache / Streugutkiste geplant: 2 Radbigel
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Radbiigel Markusbriicke/Schiffbauplatz

A
X g

vl

Derzeitige Nutzung: Abstandsgrun
geplant: 3 Radbugel
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
c. Ausweisen von neuen FahrradstraBBen

.Fahrradquartier” Mayersche Gartnerei

» Ausweisung der Maria-Ward-StraB3e, der Anna-Maria-Junius-StraB3e und Teilstick Weidendamm
als FahrradstraBBen

S
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Sachstand Fahrradprogramm 2018 ._
c. Ausweisen von neuen Fahrradstraf3en & frei

» Gesamter Bereich wird zu
Fahrradstra3en
unter Beibehaltung der
EinbahnstraBenbeschilderung

KarolinenstraBle,
Beschluss Sanierungsgebiet ,,Sand”

nach baulicher Umgestaltung
Ausweisung als verkehrsberuhigter Bereich

» Umsetzung nach der Baustelle in der Sutte
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Sachstand Fahrradprogramm 2018 =
c. Ausweisen von neuen Fahrradstraf3en = frel

L

= MittelstraBe (teils Bestand) : :

Farbergasse (schon seit 2016
beschlossen, wegen BaumaB-
nahmen nur nicht umgesetzt)

AR
“ﬁ‘
s i

Letzengasse (schon Bestand)

i

1)

SpitalstraBe (schon Bestand)

]

HeiliggrabstraBe (teils Bestand)

KlosterstraBBe (schon Bestand
— wird verlangert)
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
c. Ausweisen von neuen FahrradstraBBen

= Am Leinritt Ausweisung als gemeinsamer Geh- und Radweg (Liickenschluss) wird gepriift
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
c. Ausweisen von neuen FahrradstraBBe

= Generalsgasse -
Zinkenworth — Schillerplatz

> hohengleicher Ausbau insbesondere
an den Engstellen erforderlich

> derzeit keine Ausweisung
als FahrradstraBen maoglich

W B Schillerplatz  —
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
c. Ausweisen von neuen FahrradstraBBen

= JudenstrafBBe

» Ergebnis Verkehrszahlung: ﬂ
in Teilbereichen uberwiegt der Radverkehr

> Ergebnis abschlieBenden Priufung:

keine Empfehlung fiir eine Ausweisung als i &

FahrradstraBe '

- lediglich Anbringung eines
Verkehrszeichens moglich

- keine Markierung auf Fahrbahn
(Kopfsteinpflaster) :

- MaBnahme geht zu Lasten des Ta
FuBgangerverkehrs

» Ausbau zum verkehrsberuhigten Bereich \
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
c. Ausweisen von neuen FahrradstraBBen

= zusatzlich Bodenmarkierungen in bestehenden FahrradstraBBen
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
d. Errichtung einer Radzahlanlage

Standort Obere KonigstraBe nach Einmiindung KettenbriickstraB3e

Vorteile:

= sehr viele Radfahrer

= auch fur alle Gibrigen Verkehrsteilnehmer/innen
»auffallig” und gut sichtbar

;g &

e, T

Beispiel Offenbach



https://www.google.de/imgres?imgurl=https://www.agfk-bw.de/fileadmin/_processed_/csm_2017_HD_Radzaehlanlage_Ernst-Walz-Bruecke_fc8bcd5b06.jpg&imgrefurl=https://www.agfk-bw.de/verein/stadt-heidelberg/&docid=61zy0mnjaZgY9M&tbnid=jUvonQkIcekcNM:&vet=1&w=300&h=200&bih=911&biw=1920&ved=0ahUKEwjBubvI3MTdAhVEVywKHXbKCyoQMwgnKAEwAQ&iact=c&ictx=1
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

» Umsetzung MaBBnahmen AnnastraBBe
(Beschluss Umweltsenat vom 14.11.2017)

Einmindung Starkenfeld-/ AnnastraBBe
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

LichtenhaidestraBBe / Margaretendamm

» momentan kurzfristige SofortmaB3nahme

» Zuriicknahme der Haltelinie um 5 m

> Reduzierung auf eine Fahrspur (abgebakte Linksabbiegespur)
> doppelseitiges Aufstellen des Stopp-Schildes
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

KastanienstraBBe / Podeldorfer StraBBe
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

Berliner Ring / Kronacher StraBBe
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

Aufgeweitete Radaufstellflachen vor LSA

> Zollner-/ PestalozzistraBe:
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

Schutzstreifen Niurnbergerstrafe /
Geisfelder Unterfiihrung
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
e. Sicherheit an Kreuzungen

UnterhaltsmaBnah Sl AN E WA T e
nterhaltsmal3nahmen E‘ ‘[[ T Ellli'll‘ﬁﬂ" E
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
f. AGFK-Mitgliedschaft

AGFK
Arbeitsgemeinschaft
Mltglled Werden: fahrradfreundliche Kommunen
in Bayern eV,
= Vorbereisung mit Feedback zum Stand der Fahrradfreundlichkeit und 9. Juli 2018
entsprechenden Handlungsempfehlungen
= Protokollfreigabe durch AGFK Geschaftsstelle 29. August 2018
= Aufnahme der Stadt Bamberg als Mitglied der AGFK Bayern seit 1. September 2018

(zahlendes) Mitglied
= Festakt im Schloss Dachau mit Ubergabe Aufnahmeurkunde 24. Oktober 2018

Mitglied bleiben:

= Hauptbereisung: endgiiltiger Nachweis zur Erfiullung der Aufnahmekriterien muss innerhalb von
vier Jahren nach Aufnahme in den Verein erfolgen

= Ziel: 2019
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
g. Forderprogramm Lasten-Pedelecs

Umsetzung , Forderprogramm Lastenpedelecs”

» 11 Bescheide erstellt § N
& 3 jl v
2 Antrage fir Lastenfahrrader &fﬁ Lh |
(mit je 500 € Forderung) |
. e oL -=‘—’e_‘£
9 Antrage fur Lasten-Pedelecs e e
(mit je 1.000 € Férderung) AW . b = I
Y {.‘;&J ‘T\ﬂ,ﬁ b
g "_’ X P g TP 7 I L e A i =
A A AR W e 8555

> Fortfihrung des Forderprogrammes 2019

> Haushaltsberatungen




Sachstand Fahrradprogramm 2018
i. Leuchtturmprojekt KapuzinerstraBe / Markusplatz

= Forderprogramm ,,Bundeswettbewerb Klimaschutz durch
Radverkehr”

= hohe Férderquote bis zu 90 % (\e(

= Auswahl der besten Projekte aus alle; \%m.ten
Projektskizzen e

= Einreichung Bew (., -l\te 152e fur Gesamtoip (\

~Fahrradstadt Bamberg — Augy d‘\L cyroute unter
Wegfall von Bordstelrg @

= Aktuell: g
positive“wa - Antragsstellung zum 15.10.2018

i
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Schicken Sie Thre Idee
ins Rennen!

Bundeswatthawart Klimascfurtr dunch Radvarkohr
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Sachstand Fahrradprogramm 2018
Modellvorhaben ,,Griiner Pfeil"

Pilotversuch ,,Rechtsabbiegen bei Rot fiir Rad fahrende”

bundesweiter Verkehrsversuch des Bundesministeriums fir Verkehr und
digitale Infrastruktur (BMVI) in Zusammenarbeit mit der Bundesanstalt
fur StraBenwesen (BASt)

Teilnahme der Stadt Bamberg als Testkommune, Federfihrung bei
Verkehrsbehorde

Abwagung Sicherheitsrisiko mit Komfortgewinn
Auswahl der Standorte ist getroffen worden, aufgrund
Bestandserhebungen als unverfalschte Vorher-Untersuchungen sollen

diese nicht nach auBen kommuniziert werden

Offizielle Pressemitteilung erfolgt durch die BASt im November
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Radverkehr in Bamberg

:} .'H § ; a —
= vav AN

Kurzbericht zu MaBhahmen 2018

Vielen Dank




ENTWURF

Fahrradprogramm Baureferat 2019

G:\Verkehr\SPANGENB\RAD\Fahrradprogramm\Fahrradprogrﬁzoﬁhr :dgragt@tanu 8adforum 2018-11-08.Xls

(MaBnahmen EBB und Amt 61, Haushaltsstellen Fahrradwegenetz 63000.96000 und 63000.63000)

Nummer MaBnahme Fugktion fur den Projekt der Radverkehrsstrategie Planungsstand federfihrendes Amt Kosten
adverkehr
nach NRVP 2020
1 Fahrradbuigel weitere Standorte Infrastruktur Projekt S-1: Fahrradparken Ansatz fir "Aufsteiger"-Kommunen: 1,20-1,50 €/E. 61/EBB 30.000 €
Ansatz fur "Vorreiter"-Kommunen: 0,10 -0,80 €/E.
2 Bestellung Fahrradbigel Infrastruktur Projekt S-1: Fahrradparken 61/EBB 5.000 €
Projekt 1-1:
3 Ausweisung von Fahrradstralien Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Formen |Beschilderung, Markierung 61/31/EBB 14.000 €
der Radverkehrsfilhrung
Infrastruktur / |projekt1-1:
4 (neue) Rotmarkierungen Verkehrssicher- |Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller EBB 10.000 €
heit Formen der Radverkehrsfithrung
Projekt I-1:
5 Kaulbergfuf} Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Absenkung und Markierung fiir linksabbiegende Radfahrer 61 /EBB 5.000 €
Formen der Radverkehrsfithrung
Projekt I-1:
6 Radfahrstreifen Margaretendamm |Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Verlangerung des Radfahrstreifen in Richtung EBB 61 /EBB 10.000 €
Formen der Radverkehrsfithrung
Cityroute 7 Zollner- Projektl-1:
7 ty . / Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Markierung fiir linksabbiegende Radfahrer / Mittelinsel 61 /EBB 5.000 €
Grafensteinstrafte Formen der Radverkehrsfithrung
Projekt I-1:
8 Geisfelder-/ Niirnberger Strafe Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Markierung der Radverkehrsfiihrung im Bereich der LSA 61 /EBB 5.000 €
Formen der Radverkehrsfiihrung
9 aufgeweitete Radaufstellstreifen Infrastrukiur  |PToieke1-2: Knotenpunkte - Bevorzugung des Untersuchung méglicher Knotenpunkte, VRAO Holzgarten-/ 61 50.000 €
vor LSA Radverkehrs an LSA MoosstrafRe
. R .. _ Projekt I-1:
10 Cityroute 8 - Knoten Niirnberger-/ Ir,lfraStrUktur' Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Planungsmittel 61 /EBB 8.000 €
Peuntstrafie (BA H) Clty route Formen der Radverkehrsfithrung
: _Fri : Projekt I-1:
11 Cityroute 8 F.rledrlchstraﬁe und Ir,lfraStrUktur' Ausbau Radwegenetz unter Berticksichtigung aller Planungsmittel 61 / EBB 10.000 €
g
ARAS Schonlemsplatz (BA IV) ClterUte Formen der Radverkehrsfithrung
Infrastruktur /- |projeke 1-1 Weiterfiihrung Schutzstreifen beidseitig bis zur Ludwigstra®
12 Schutzstreifen Luitpoldstrafie Verkehrssicher- |Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Plel er ukrulgg chutzstrellen beldseltlg bis zur Ludwigstrabe, 61 10.000 €
heit Formen der Radverkehrsfithrung anungskosten
Infrastruktur / |proiekt1-1:
: 3 jekt I-1:
13 Cityroute 11 Radweg B22 / Graf Verkehrssicher- |Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller 61 /EBB 30.000 €
Arnoldstrafie heit Formen der Radverkehrsfithrung
Stadtteilverbindung Wildensorg- Projektl-1:
14 . 8 ) Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Liickenschluss Hezilostrae - Hahnwaldweg EBB 30.000 €
Sidwest Formen der Radverkehrsfithrung
= : Projekt I-1:
15 Querung (_;aHSWIesenweg / Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Berticksichtigung aller 61 /EBB 40.000 €
Pestalozzistrafie Formen der Radverkehrsfiihrung
I__nfraStrletur/ Projekt O-1: Informationen und Aufkliren zu
16 |Radzdhlanlage Offentlichkeits- |Fahrradthemen 61 30.000 €
arbeit Projekt 0-2: "Pro-Rad-Aktionen"
Projekt I-1:
17 Konzept Radschnellwege Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Planungsmittel Machbarkeitsstudie 61 25.000 €
Formen der Radverkehrsfithrung
Cityroute 8 - Schutzstreifen okt I-1:
ty . . Infrastruktur, —|Projektl-1: o .
18 Peuntstrafde - Marienbriicke . Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller Planungsmittel 61 /EBB 8.000 €
stadteinwirts (BA HI) ClterUte Formen der Radverkehrsfiihrung
Cityroute 9 - Knoten Niirnberger- Projekt-1:
19 ty g Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller ARAS Holzgarten-/ Moosstrafie 61 /EBB 10.000 €
/HOIZgarten'/MOOSStraﬁe Formen der Radverkehrsfiihrung
Infrastruktur / |proiekt1-1:
Cityroute 6 - Memmelsdorfer- ) rojekt-1:
20 ty A Verkehrssicher- |Ausbau Radwegenetz unter Beriicksichtigung aller direkte Radwegfiihrung iibe Rechtsabbiegespur, Planungskosten 61 10.000 €
/Welﬁenburgstraﬁe heit Formen der Radverkehrsfithrung
Projekt 1-1:
21 Kunigundendamm / Bleichanger Infrastruktur Ausbau Radwegenetz unter Berticksichtigung aller Formen |Rampe vom Bleichanger ans Adenauerufer, Planungskosten 61 20.000 €
der Radverkehrsfilhrung
alle Zeitangaben verstehen sich
vorbehaltlich der Bereitstellung Vermoégenshaushalt verplante Mittel:  365.000 €
der notwendigen personellen und
finanziellen Ressourcen
Offentlichkeits- Projekt O-1: Informationen und Aufklaren zu nach NRVP 2020
Image-Kampagne beit Fahrradthemen Ansatz fiir "Aufsteiger"-Kommunen: 0,50 €/E. Baureferat / Pressestelle 35.000 €
arbel Projekt O-2: "Pro-Rad-Aktionen" Ansatz firr "Vorreiter"-Kommunen: 1,00 €/E.
. ) ) ) Offentlichkeits- Projekt O-1: Informationen und Aufkldren zu B
Offentlichkeitsarbeit . Fahrradthemen Stadtradeln, Mobilitatstag, Flyer etc. 61 2.000 €
arbeit Projekt O-2: "Pro-Rad-Aktionen"
) ) ) Offentlichkeits- Projekt O-1: Informationen und Aufkldren zu 61731/ Polizei /
Aktionen zur Verkehrssicherheit bei Fahrradthemen P ell 2.000€
arbeit Projekt O-2: "Pro-Rad-Aktionen" ressestelle

Stand: 08.11.2018
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TOP 5
Radverkehrsfiihrung Markusplatz und Kapuzinerstraf3e

Fahrradforum 08.11.2018
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Radverkehrsfithrung Markusplatz und Kapuzinerstra3e

= Forderprogramm ,,Bundeswettbewerb Klimaschutz durch
Radverkehr”

= hohe Forderquote bis zu 90 %

= Auswahl der besten Projekte aus allen eingereichten
Projektskizzen

= Einreichung Bewerbungsskizze fir Gesamtprojekt:

~Fahrradstadt Bamberg — Ausbau einer Cityroute unter
Wegfall von Bordsteinradwegen”

= Aktuell:
positive Bewertung durch den Bund — Aufforderung zur
Antragsstellung bis 15.10.2018

Schicken Sie Thre Idee
ins Rennen!

Bundeswatthawart Klimascfurtr dunch Radvarkohr
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Identifizierte Konflikte: Kapuzinerstralie

Radfurt aus der KapuzinerstraRRe in Richtung Weide endet an der
Fuligangerfurt Markusplatz/Grinflache.

Zuerst nebeneinander fahrende Radfahrer und Kfz missen sich auf
einem Fahrstreifen einfadeln.
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Radverkehrsfithrung Markusplatz und Kapuzinerstra3e

= Behandlung im Fahrradforum am 15.10.2015

= im Umweltsenat am 03.11.2015

Fahrradforum Bamberg
Bericht uber die 13. Sitzung vom 15.10.2015

= im Umweltsenat am 18.09.2018

Fahrradstadt Bamberg
Sachstandbericht
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Hauptkonflikt Kapuzinerstral3e verbessert durch Entflechtung der Stréme
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Untersuchung Untervariante 1: Prüfung ob rechtsabbiegender Radfahrer bereits vor der Haltestelle in den Seitenraum geführt werden kann, Prüfen von Varianten der Fahrstreifenbreiten in der Kapuzinerstraße
Untersuchungen zu Variante 4: Entwicklung einer Variante des Signalzeitenplans zu V4 in Dialog mit den Stadtwerken, Überprüfung der Qualität des Verkehrsablaufs 
nach HBS
Prüfung der Fahrstreifenbegrenzung südlich des Holzmarktes auf einen Fahrstreifen
Erweiterung Planungsumfang bis zur Stangsstr. 
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Radverkehrsfithrung Markusplatz

und Kapuzinerstra3e

Gesamtplan
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Radverkehrsfithrung Markusplatz und Kapuzinerstra3e

Grundansatz: separate Fihrung Rad und Kfz/ Bus
Losungsansatz: - Entflechtung der Radverkehrsstrome bereits in der Kapuzinerstrafde
- Uberwiegende Fahrbahnfiihrung des Radverkehrs auf Schutzstreifen
- Bordsteinfihrung in der Kapuzinerstrafe bleibt (aus Kostengrtinden) erhalten

» Ausbau Kopfsteinpflaster

» Radweg im 0Ostlichen Seitenraum wird zum Gehweg

» Radweg im westlichen Seitenraum (entgegen der Einbahnrichtung) bleibt wie Bestand

» Hohe Investitions- und Installationskosten
Baukosten Stral3enraum 1.274.000 €
Ingenieurkosten 8 HOAI: 16.000 €
Weitere Planungs- und Baunebenkosten (nicht férderfahig): 367.000 €
StralRenbaumalRnahme gesamt: 1.657.000 €
Fahrradabstellanlage Markusplatz rd. 5.000 €
Fahrradabstellanlage am Clavius-Gymnasium rd. 12.000 €
Fahrradabstellanlage Uni Am Kranen rd. 10.000 €
Mobilitatsstation Kiosk Markusplatz rd. 25.000 €
Aufwand Offentlichkeitsarbeit rd. 20.000 €
Summe: 1.729.000 €

» \Vorgesehene Finanzierung
Anteil Stadt Bamberg gesamt: 503.200 €
Bundeszuschuss (90%) 1.225.800 €

Summe: 1.729.000 €


Vorführender
Präsentationsnotizen
Untersuchung Untervariante 1: Prüfung ob rechtsabbiegender Radfahrer bereits vor der Haltestelle in den Seitenraum geführt werden kann, Prüfen von Varianten der Fahrstreifenbreiten in der Kapuzinerstraße
Untersuchungen zu Variante 4: Entwicklung einer Variante des Signalzeitenplans zu V4 in Dialog mit den Stadtwerken, Überprüfung der Qualität des Verkehrsablaufs 
nach HBS
Prüfung der Fahrstreifenbegrenzung südlich des Holzmarktes auf einen Fahrstreifen
Erweiterung Planungsumfang bis zur Stangsstr. 
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Radverkehrsfithrung Markusplatz und Kapuzinerstra3e

Weilteres Vorgehen:

FOrderantrage:

Beratung Fahrradforum:
Beratung Umweltsenat:
Ausfuhrungsplanung :

Umsetzung:

15.10.2018

08.11.2018
27.11.2018
2021

2022-2023



Vorführender
Präsentationsnotizen
Untersuchung Untervariante 1: Prüfung ob rechtsabbiegender Radfahrer bereits vor der Haltestelle in den Seitenraum geführt werden kann, Prüfen von Varianten der Fahrstreifenbreiten in der Kapuzinerstraße
Untersuchungen zu Variante 4: Entwicklung einer Variante des Signalzeitenplans zu V4 in Dialog mit den Stadtwerken, Überprüfung der Qualität des Verkehrsablaufs 
nach HBS
Prüfung der Fahrstreifenbegrenzung südlich des Holzmarktes auf einen Fahrstreifen
Erweiterung Planungsumfang bis zur Stangsstr. 
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Radverkehrsfiihrung Markusplatz und Kapuzinerstraf3e

Vielen Dank
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TOP 6
Mitgliedschaft AG fahrradfreundliche Kommunen in Bayern
Sachstand Aufnahmekriterien

Fahrradforum 08.11.2018
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Betritt zur AGFK - Handlungsempfehlungen

Ausgangslage

- Vorbereisung am 9. Juli 2018

- Protokoll mit Handlungsempfehlungen:

 Radverkehrsbeauftrage/r Personal

Interkommunale
Zusammenarbeit

e Zielvorgabe Radverkehr

 Wegweisende * Poller
Beschilderung

» Baustellenmanagement Internet

i

STADT BAMBERG
Stadtplanungsamt

Finanzierung

Verbindung von Alltags-
mit Freizeitradfahren

Winterdienst

Markierung

Die Verwaltung und die AG Rad sind dabei, diese Punkte aufzuarbeiten.
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Zielkonzeption des VEP Bamberg 2030 Planersocietat

Stadtplanung Verkehrsplanung Kommunikation STADT BAMBERG

Férderung des Umweltverbunds (Rad, FuR, OPNV) Oberziel

. s . . Unterziele und
Aktivierung der Potenziale im FuB3- und Radverkehr

in allen Altersklassen und auf allen Wegezwecken

Attraktivierung des OPNV ansitze

in Bamberg und auf den Stadt-Umland-Relationen

Forderung einer verkehrsmitteliibergreifenden Mobilitat
z. B. Park + Ride, Bike + Ride, Carsharing

Starkung des Umweltverbunds auf Schulwegen und Wegen zu Kitas
Bewusstseinsbildung & Sensibilisierung fiir das eigene Verkehrs-
verhalten / Imageverbesserung des Umweltverbunds

Handlungs-

Drei von vier Wegen der Bamberger Einwohner (75 % des Modal Split) werden 2030 mit konkrete

Verkehrsmitteln des Umweltverbunds zuriickgelegt (heute: 41 % MIV zu 59 % Umweltverbund). ~ Zielsetzung
[ ¥ & § § § § § § § § & § §® & & & § § § & §® § & §® § &8 §® § &8 § § § § |
- Ausbau und Attraktivierung der Fuf3- und Radwegeinfrastruktur
- Definition von Hauptrouten und Qualitdtsstandards fiir den Rad- und Fufsverkehr
- stdrkere Verkntlipfung der Verkehrsmittel, Einrichten von Mobilstationen
- Angebot von umsteigefreien OPNV-Anbindungen von den Stadtteilen zu Hbf. und ZOB
- Bewusstseinsschaffung durch Marketing und Offentlichkeitsarbeit
- Umsetzung von Mobilitdtsmanagement (Betriebe, Schulen, Verwaltung)

- im Stadtrat am 29.11.2017 beschlossen - Seite 3/8
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Betritt zur AGFK - Handlungsempfehlungen

Radverkehrsanteil im Modal Split

Bestand 2015 Ziel VEP 2030 Ziel Rad 2025

Beschluss vom 29.11.2017

o C» 7

Kfz OPNV Kfz Kfz OPNV
Fahrrad ®mFul m Umweltverbund Fahrrad mFuld

Vorschlag AGFK: 5 %-Punkte in 7 Jahren

35 % bis 2025




i

STADT BAMBERG
Stadtplanungsamt

Radverkehr in Bamberg

Mitgliedschaft AG fahrradfreundliche Kommunen in Bayern
Sachstand Aufnahmekriterien

Fahrradforum 08.11.2018
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